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Dieses Dokument wurde gemäß den Anforderungen der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 27. April 2016 (DSGVO) erstellt. Diese Datenschutzerklärung legt die Grundsätze für die 
Verarbeitung und den Schutz personenbezogener Daten der Personen fest, die die Internetseite 
www.rezonans.net.pl nutzen. 

Inhaltsverzeichnis 
1. Angaben zum Verantwortlichen 

2. Begriffsbestimmungen 

3. Welche Daten wir erheben und zu welchem Zweck 

4. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

5. Cookies und Google Analytics 

6. Empfänger der Daten — Weitergabe an Dritte 

7. Übermittlung von Daten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

8. Rechte der betroffenen Personen 

9. Datensicherheit 

10. Speicherdauer der Daten 

11. Änderungen der Datenschutzerklärung 

12. Kontakt 

§ 1. Angaben zum Verantwortlichen für personenbezogene Daten 

Verantwortlicher für die über die Internetseite www.rezonans.net.pl erhobenen personenbezogenen Daten ist: 

 REZONANS Spółka z ograniczoną odpowiedzialnością (Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung) ul. Naftowa 2G, 65-705 Zielona Góra, Polen 
Steuernummer (NIP): 9282075917 E-Mail: info@rezonans.net.pl Telefon: +48 
789 131 001 

 

Der Verantwortliche hat keinen Datenschutzbeauftragten (DSB) bestellt, da hierzu gemäß Art. 37 DSGVO keine 
Verpflichtung besteht. In allen Angelegenheiten der Verarbeitung personenbezogener Daten wenden Sie sich 
bitte direkt an den Verantwortlichen unter: info@rezonans.net.pl. 

§ 2. Begriffsbestimmungen 

Für die Zwecke dieser Datenschutzerklärung gelten folgende Begriffsbestimmungen: 



● DSGVO — Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 
zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien 
Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung). 

● Personenbezogene Daten — alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person beziehen, einschließlich Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer und IP-
Adresse. 

● Verantwortlicher — REZONANS Sp. z o.o. als die Stelle, die über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung 
personenbezogener Daten entscheidet. 

● Auftragsverarbeiter — eine Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen auf der 
Grundlage eines Auftragsverarbeitungsvertrags verarbeitet. 

● Nutzer — eine natürliche Person, die die Internetseite www.rezonans.net.pl besucht oder sich über die 
auf der Internetseite verfügbaren Formulare an den Verantwortlichen wendet. 

● Cookies — kleine Textdateien, die auf dem Endgerät des Nutzers gespeichert werden. 

● EWR — Europäischer Wirtschaftsraum, umfassend die Mitgliedstaaten der Europäischen Union sowie 
Norwegen, Island und Liechtenstein. 

§ 3. Welche Daten wir erheben und zu welchem Zweck 

Der Verantwortliche verarbeitet personenbezogene Daten der Nutzer zu folgenden Zwecken und in folgendem 
Umfang: 

3.1 Kontaktformular 

Über das auf www.rezonans.net.pl verfügbare Kontaktformular kann der Nutzer eine Anfrage zum Angebot, zu 
einem Projekt oder zu anderen mit der Geschäftstätigkeit des Unternehmens zusammenhängenden 
Angelegenheiten übersenden. Zu diesem Zweck werden erhoben: 

● Vorname (und optional Nachname), 

● E-Mail-Adresse, 

● Telefonnummer, 

● Inhalt der Nachricht (Beschreibung des Projekts oder der Frage). 

Die Angabe der Daten ist freiwillig, jedoch für die Erteilung einer Antwort erforderlich. Ohne Angabe der 
Kontaktdaten kann keine Kontaktaufnahme erfolgen. 

3.2 Bewerbungsformular 

Personen, die an einer Zusammenarbeit oder Beschäftigung interessiert sind, können ihre Bewerbung über das 
Bewerbungsformular übersenden. Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden verarbeitet: 

● Vor- und Nachname, 

● E-Mail-Adresse und Telefonnummer, 

● im Lebenslauf und Motivationsschreiben enthaltene Angaben (Ausbildung, Berufserfahrung, 
Fähigkeiten), 

● weitere, vom Bewerber freiwillig in den Bewerbungsunterlagen angegebene Daten. 

Wir bitten darum, in den Bewerbungsunterlagen keine besonderen Kategorien personenbezogener Daten (sensible 
Daten) zu übermitteln, wie z. B. Angaben zum Gesundheitszustand, zur Gewerkschaftszugehörigkeit oder zu 
religiösen Überzeugungen, sofern sich dies nicht aus einer ausdrücklichen gesetzlichen Anforderung für die 
jeweilige Stelle ergibt. 



3.3 Newsletter (Abonnement) 

Der Nutzer kann den REZONANS-Newsletter abonnieren, um Informationen über Dienstleistungen, 
Brancheneuigkeiten und Angebote des Unternehmens zu erhalten. Zu diesem Zweck werden erhoben: 

● E-Mail-Adresse, 

● optional: der Vorname des Nutzers (zur Personalisierung der Nachrichten). 

Die Anmeldung zum Newsletter ist vollkommen freiwillig. Jede Nachricht enthält einen Link, über den das 
Abonnement jederzeit gekündigt werden kann. 

3.4 Automatisch erhobene Daten (Server-Logs) 

Während der Nutzung der Internetseite erfasst der Server automatisch: 

● die IP-Adresse des Endgeräts des Nutzers, 

● Typ und Version des Internetbrowsers, 

● das Betriebssystem, 

● Datum und Uhrzeit des Besuchs, 

● die URL der besuchten Seite sowie der Seite, von der die Weiterleitung erfolgte. 

Diese Daten werden ausschließlich zu technischen Zwecken erhoben (Gewährleistung der Sicherheit und 
Stabilität der Internetseite) und werden nicht mit personenbezogenen Daten des Nutzers verknüpft. 

 

Zusammenfassung der Zwecke, Rechtsgrundlagen und Speicherfristen: 

Verarbeitungszweck Datenkategorien Rechtsgrundlage (DSGVO) Speicherdauer 

Beantwortung einer 
Kontaktanfrage 

Vorname, E-Mail, Telefon, 
Inhalt der Nachricht 

Art. 6 Abs. 1 lit. b) oder f) DSGVO — 
berechtigtes Interesse / 
Vertragserfüllung 

Bis zur Bearbeitung der 
Anfrage, höchstens 3 Jahre 
ab dem letzten Kontakt 

Rekrutierung — 
laufendes Verfahren 

Vor- und Nachname, E-
Mail, Telefon, Lebenslauf, 
Motivationsschreiben 

Art. 6 Abs. 1 lit. a) oder b) DSGVO — 
Einwilligung des Bewerbers / 
Maßnahmen vor Vertragsschluss; Art. 
9 Abs. 2 lit. b) bei besonderen 
Datenkategorien 

Bis zu 3 Monate nach 
Abschluss der Rekrutierung 
(sofern der Bewerber nicht 
in künftige Verfahren 
eingewilligt hat) 

Rekrutierung — künftige 
Verfahren 

Wie oben Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO — 
Einwilligung des Bewerbers 

Bis zu 12 Monate oder bis 
zum Widerruf der 
Einwilligung 

Newsletter / 
Marketingkommunikation 

E-Mail, Vorname (optional) Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO — 
Einwilligung des Nutzers 

Bis zum Widerruf der 
Einwilligung (Abmeldung) 

Website-Analyse (Google 
Analytics) 

Anonymisierte / 
pseudonymisierte Daten 
(IP, Verhalten auf der 
Seite) 

Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO — über 
Cookie-Einstellungen erteilte 
Einwilligung 

Bis zu 14 Monate (GA4-
Konfiguration) oder bis 
zum Widerruf der 
Einwilligung 

Gewährleistung der 
Sicherheit (Server-Logs) 

IP-Adresse, technische 
Daten 

Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO — 
berechtigtes Interesse des 
Verantwortlichen 

Bis zu 12 Monate 

§ 4. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Der Verantwortliche verarbeitet personenbezogene Daten nur, wenn hierfür eine angemessene Rechtsgrundlage 
gemäß Art. 6 DSGVO besteht: 



● Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO — Einwilligung der betroffenen Person (z. B. Newsletter-Anmeldung, 
Speicherung der Bewerberdaten für künftige Rekrutierungsverfahren, Zustimmung zu analytischen 
Cookies). 

● Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO — die Verarbeitung ist zur Erfüllung eines Vertrags oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen auf Anfrage der betroffenen Person erforderlich (z. B. Bearbeitung von 
Angebotsanfragen, Rekrutierungsverfahren). 

● Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO — die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt (z. B. arbeitsrechtliche, steuerliche und buchhalterische 
Pflichten). 

● Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO — die Verarbeitung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen des 
Verantwortlichen erforderlich, insbesondere im Bereich: der Sicherheit der IT-Systeme, der Abwehr von 
Ansprüchen sowie der Statistik und Analyse des Datenverkehrs auf der Internetseite. 

Bei Daten, die auf der Grundlage einer Einwilligung (lit. a) verarbeitet werden, hat der Nutzer das Recht, die 
Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
berührt wird. 

§ 5. Cookies und Google Analytics 

5.1 Was sind Cookies? 

Cookies sind kleine Textdateien, die vom Internetbrowser auf dem Endgerät des Nutzers gespeichert werden. Sie 
enthalten keine personenbezogenen Daten im herkömmlichen Sinne, können jedoch die Identifizierung des 
Geräts und mittelbar des Nutzers ermöglichen. 

5.2 Arten der verwendeten Cookies 

● Notwendige (technische) Cookies — Dateien, die für das ordnungsgemäße Funktionieren der 
Internetseite erforderlich sind. Sie bedürfen keiner Einwilligung des Nutzers und können nicht deaktiviert 
werden, da dies die Nutzung der Internetseite unmöglich machen würde. 

● Analytische Cookies (Google Analytics 4) — Dateien, die die Erhebung anonymer statistischer Daten zur 
Nutzung der Internetseite ermöglichen (z. B. Anzahl der Besuche, Verweildauer, Einstiegs- und 
Ausstiegsseiten). Sie erfordern die vorherige Einwilligung des Nutzers. 

5.3 Google Analytics 4 

Die Internetseite nutzt den Dienst Google Analytics 4, bereitgestellt von Google Ireland Limited (Gordon House, 
Barrow Street, Dublin 4, Irland), die hinsichtlich der von ihr durchgeführten Verarbeitung Verantwortlicher ist. 

Google Analytics erhebt Informationen über das Verhalten der Nutzer auf der Internetseite. Der Verantwortliche 
konfiguriert GA4 mit folgenden Schutzmaßnahmen: 

● Anonymisierung der IP-Adressen vor deren Speicherung, 

● Deaktivierung der Funktion zur Weitergabe von Daten an andere Google-Dienste, 

● Verkürzung der Speicherdauer auf 14 Monate. 

Der Nutzer kann seine Einwilligung zu analytischen Cookies über das beim ersten Aufruf der Internetseite 
angezeigte Cookie-Banner erteilen oder widerrufen. Es besteht zudem die Möglichkeit, ein Browser-Add-on zu 
installieren, das Google Analytics blockiert: https://tools.google.com/dlpage/gaoptout. 

Die Datenschutzerklärung von Google ist verfügbar unter: https://policies.google.com/privacy 

5.4 Verwaltung von Cookies 



Der Nutzer kann die Cookie-Einstellungen jederzeit ändern über: 

● das Consent-Banner / -Panel auf www.rezonans.net.pl, 

● die Einstellungen des Internetbrowsers (Deaktivierung oder Löschung von Cookies), 

● spezielle Opt-out-Tools (z. B. für Google Analytics). 

Die Deaktivierung notwendiger Cookies kann die ordnungsgemäße Nutzung der Internetseite verhindern. Die 
Deaktivierung analytischer Cookies hat keinen Einfluss auf die Funktionalität der Internetseite. 

§ 6. Empfänger der Daten — Weitergabe an Dritte 

Der Verantwortliche kann personenbezogene Daten der Nutzer an folgende Kategorien von Empfängern 
weitergeben: 

● Auftragsverarbeiter, die im Auftrag des Verantwortlichen tätig sind und mit denen der Verantwortliche 
Auftragsverarbeitungsverträge gemäß Art. 28 DSGVO geschlossen hat: 

○ Anbieter des CRM-Systems — HubSpot, Inc. (25 First Street, Cambridge, MA 02141, USA) — zum 
Zweck der Verwaltung von Geschäftskontakten und Angebotsanfragen (siehe § 7 zur 
Datenübermittlung in die USA); 

○ Anbieter von Hosting- und E-Mail-Diensten — zum Zweck der Aufrechterhaltung der technischen 
Infrastruktur der Internetseite und des Mailsystems; 

○ Anbieter von IT- und Wartungsdiensten für die Internetseite — zum Zweck der technischen 
Betreuung und Aktualisierung der Seite. 

● Google Ireland Limited — im Rahmen des Google-Analytics-Dienstes (statistische, anonymisierte Daten). 

● Öffentliche Behörden und staatliche Institutionen — ausschließlich auf der Grundlage und im Rahmen 
der geltenden Rechtsvorschriften (z. B. Finanzamt, Sozialversicherungsanstalt ZUS, 
Strafverfolgungsbehörden). 

Der Verantwortliche verkauft die personenbezogenen Daten der Nutzer nicht zu Marketingzwecken an Dritte. 

§ 7. Übermittlung von Daten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) 

Personenbezogene Daten können nur in den von der DSGVO vorgesehenen Fällen und unter Wahrung 
angemessener Garantien an Drittländer (außerhalb des EWR) übermittelt werden: 

HubSpot, Inc. Vereinigte Staaten von Amerika  Über die Formulare erhobene Kontaktdaten 
können an das CRM-System HubSpot übermittelt werden, dessen Server sich 
außerhalb des EWR befinden können. Die Übermittlung erfolgt auf der 
Grundlage von Standardvertragsklauseln (SCC), die von der Europäischen 
Kommission gemäß Art. 46 Abs. 2 lit. c) DSGVO angenommen wurden.  
Datenschutzerklärung von HubSpot: https://legal.hubspot.com/privacy-
policy 

 

Google LLC Vereinigte Staaten von Amerika (Google Analytics)  Analytische Daten 
können von Google LLC auf Servern in den USA verarbeitet werden. Die 
Übermittlung erfolgt auf der Grundlage von Standardvertragsklauseln oder 
eines Angemessenheitsbeschlusses der Europäischen Kommission.  Weitere 
Informationen: https://policies.google.com/privacy 

 



Bei jeder Datenübermittlung außerhalb des EWR stellt der Verantwortliche sicher, dass das Datenschutzniveau 
mindestens dem von der DSGVO geforderten Niveau entspricht. 

§ 8. Rechte der betroffenen Personen 

Jeder Person, deren Daten vom Verantwortlichen verarbeitet werden, stehen folgende Rechte aus der DSGVO zu: 

Recht Beschreibung und Ausübung 

Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO) Das Recht, eine Bestätigung darüber zu erhalten, ob der Verantwortliche Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeitet, und, falls ja, eine Kopie dieser Daten sowie 
Informationen über die Zwecke, Datenkategorien, Empfänger und die geplante 
Speicherdauer zu erhalten. 

Recht auf Berichtigung (Art. 16 
DSGVO) 

Das Recht, die unverzügliche Berichtigung unrichtiger oder die Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen. 

Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) Das Recht, die Löschung personenbezogener Daten zu verlangen („Recht auf 
Vergessenwerden“), wenn: die Daten für die Zwecke, für die sie erhoben wurden, nicht 
mehr notwendig sind; die Einwilligung widerrufen wurde; die Daten unrechtmäßig 
verarbeitet wurden. Dieses Recht gilt nicht, wenn die Verarbeitung gesetzlich 
vorgeschrieben ist. 

Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn: die Richtigkeit der 
Daten bestritten wird, keine Rechtsgrundlage für die Verarbeitung besteht oder die 
Daten zur Geltendmachung von Ansprüchen benötigt werden. 

Recht auf Datenübertragbarkeit 
(Art. 20 DSGVO) 

Das Recht, die Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
zu erhalten (betrifft Daten, die auf der Grundlage einer Einwilligung oder eines Vertrags 
verarbeitet werden). 

Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) Das Recht, der Verarbeitung von Daten zu widersprechen, die auf dem berechtigten 
Interesse des Verantwortlichen beruht (Art. 6 Abs. 1 lit. f). Der Verantwortliche wird die 
Verarbeitung einstellen, es sei denn, er weist zwingende schutzwürdige Gründe nach, die 
die Interessen der betroffenen Person überwiegen. 

Recht auf Widerruf der Einwilligung Sofern die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht — das Recht, diese jederzeit zu 
widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
berührt wird. 

Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde 

Das Recht, bei Verstößen gegen die DSGVO Beschwerde beim Präsidenten des Amtes für 
den Schutz personenbezogener Daten (UODO), ul. Stawki 2, 00-193 Warschau, 
einzulegen. 

 

Zur Ausübung der oben genannten Rechte wenden Sie sich bitte an den Verantwortlichen unter: 
info@rezonans.net.pl oder schriftlich an die Sitzadresse: ul. Naftowa 2G, 65-705 Zielona Góra, Polen. Der 
Verantwortliche beantwortet den Antrag unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb eines Monats nach dessen 
Eingang. Bei komplexen oder zahlreichen Anträgen kann diese Frist um weitere 2 Monate verlängert werden, 
worüber der Verantwortliche den Antragsteller informiert. 

§ 9. Sicherheit personenbezogener Daten 

Der Verantwortliche wendet angemessene technische und organisatorische Maßnahmen an, um 
personenbezogene Daten vor unbefugtem Zugriff, Offenlegung, Veränderung oder Vernichtung zu schützen. 
Insbesondere: 

● die Datenübertragung zwischen dem Browser des Nutzers und dem Server erfolgt unter Verwendung des 
Verschlüsselungsprotokolls SSL/TLS (HTTPS-Zertifikat), 

● Zugang zu personenbezogenen Daten haben ausschließlich autorisierte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen sowie Partner des Verantwortlichen, die zur Vertraulichkeit verpflichtet sind, 



● die IT-Systeme des Verantwortlichen sind durch Zugangsschutzmaßnahmen gesichert (Firewalls, 
Autorisierungssysteme, Zugangskontrolle), 

● Daten in externen Systemen (CRM, Mailserver) werden durch die von diesen Systemen bereitgestellten 
Sicherheitsmaßnahmen geschützt, die in deren eigenen Sicherheitsrichtlinien beschrieben sind, 

● der Verantwortliche überprüft die angewandten Datenschutzmaßnahmen regelmäßig. 

Trotz der Anwendung der oben genannten Schutzmaßnahmen kann der Verantwortliche keine absolute 
Sicherheit der über das Internet übermittelten Daten garantieren. Der Nutzer übermittelt seine Daten auf eigenes 
Risiko. 

§ 10. Speicherdauer der Daten 

Personenbezogene Daten werden für die Dauer gespeichert, die zur Erreichung der Zwecke, für die sie erhoben 
wurden, erforderlich ist, oder für die gesetzlich vorgeschriebene Dauer: 

● Daten aus dem Kontaktformular — bis zur Bearbeitung der Anfrage und dem Erlöschen etwaiger mit der 
Korrespondenz zusammenhängender Ansprüche, höchstens jedoch 3 Jahre ab dem letzten Kontakt. 

● Rekrutierungsdaten (laufendes Verfahren) — bis zu 3 Monate nach Abschluss des 
Rekrutierungsverfahrens. Falls der Bewerber in künftige Rekrutierungsverfahren einwilligt — bis zu 12 
Monate ab Einreichung der Bewerbung oder bis zum Widerruf der Einwilligung. 

● Daten der Newsletter-Abonnenten — bis zur Kündigung des Abonnements (Widerruf der Einwilligung). 

● Analytische Daten (Google Analytics) — bis zu 14 Monate oder bis zum Widerruf der Einwilligung zu 
analytischen Cookies. 

● Server-Logs (IP-Adressen, technische Daten) — bis zu 12 Monate. 

● Daten im Zusammenhang mit abgeschlossenen Verträgen sowie steuerlichen und buchhalterischen 
Pflichten — gemäß den gesetzlichen Vorschriften (grundsätzlich 5 Jahre ab Ende des Jahres, in dem die 
Steuerzahlungsfrist ablief). 

Nach Ablauf der vorgeschriebenen Fristen werden personenbezogene Daten dauerhaft gelöscht oder in einer 
Weise anonymisiert, die eine Identifizierung der Person ausschließt. 

§ 11. Änderungen der Datenschutzerklärung 

Der Verantwortliche behält sich das Recht vor, Änderungen an dieser Datenschutzerklärung vorzunehmen. 
Änderungen können sich ergeben aus: 

● der Aktualisierung der Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten, 

● Änderungen der eingesetzten Technologien und Werkzeuge (z. B. neue Analysetools, neue CRM-
Systeme), 

● organisatorischen Änderungen in der Struktur des Verantwortlichen. 

Über jede wesentliche Änderung der Datenschutzerklärung informiert der Verantwortliche die Nutzer durch 
Veröffentlichung des aktualisierten Dokuments auf www.rezonans.net.pl mit einem klar angegebenen Datum der 
letzten Aktualisierung. Bei Änderungen, die die Art der Verarbeitung personenbezogener Daten von Nutzern 
betreffen, die ihre Einwilligung zur Verarbeitung erteilt haben, kann der Verantwortliche diese zusätzlich per E-
Mail informieren. 

Die Nutzung der Internetseite nach Veröffentlichung der Änderungen gilt als deren Annahme. 



§ 12. Kontakt 

In allen Angelegenheiten des Schutzes personenbezogener Daten, der Ausübung von Rechten oder von Anträgen 
wenden Sie sich bitte an den Verantwortlichen: 

 REZONANS Sp. z o.o. — Schutz personenbezogener Daten E-Mail: 
info@rezonans.net.pl Telefon: +48 789 131 001 Korrespondenzadresse: ul. 
Naftowa 2G, 65-705 Zielona Góra, Polen Bürozeiten: Montag–Freitag, 7:00–
15:00 Uhr 

 

Der Verantwortliche beantwortet Anträge zum Schutz personenbezogener Daten innerhalb von 30 Tagen nach 
deren Eingang. Bei besonders komplexen Anträgen kann diese Frist um weitere 2 Monate verlängert werden, 
worüber der Verantwortliche den Antragsteller informiert. 

Eine Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde kann eingereicht werden bei: Präsident des Amtes für den Schutz 
personenbezogener Daten, ul. Stawki 2, 00-193 Warschau, Polen, E-Mail: kancelaria@uodo.gov.pl, Tel.: +48 606 
950 000. 
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